
Das Wasserarchiv

Der Freistaat Thüringen hat die Thüringer Fernwas-
serversorgung (TFW) mit der Führung des Thürin-

ger Talsperren- und gewässerkundlichen Archivs (TGA) 
beauftragt (§ 4 Abs. 1 Ziff. 12 Thüringer Fernwasserver-
sorgungsgesetz). Bereits mit der per Gesetz erfolgten 
Gründung der Vorgängerin der TFW, der Thüringer Tal-
sperrenverwaltung, wurde in Tambach-Dietharz ein sol-
ches Archiv konzipiert und dessen Aufbau durch die Thü-
ringer Staatsarchive fachlich unterstützt.

Neben Akten zu den Thüringer Talsperren und zur Gewäs-
serkunde des Freistaates erfolgt im Wasserarchiv auch die 
Aufbewahrung von Vor- und Nachlassen aus Privatarchi-
ven und Sammlungen mit wasserwirtschaftlichem Inhalt. 

Auf der Grundlage von Vereinbarungen zwischen der TFW 
und der Deutschen Wasserhistorischen Gesellschaft e.V. 
(DWhG) mit Sitz in Siegburg/Nordrhein-Westfalen wird 
der vollständige Bestand an Literatur und Archivalien der 
DWhG an das TGA übertragen. Die Vor- und Nachlasse 
sowie der Bestand der DWhG bilden den Grundstock für 
den wasserhistorischen Archivteil des TGA.

Das Gebäude des Wasserarchivs in Tambach-Dietharz.

Um die Schaffung der organisatorischen und finanziel-
len Voraussetzungen zur Einrichtung und Pflege des 

wasserhistorischen Archivteils kümmert sich der Verein 
zur Förderung des Archivs zur Geschichte der deutschen 
Wasserwirtschaft e.V. (FöV AGWA).

Der Vereinszweck wird durch nachfolgende Aufgaben 
konkretisiert:
• Unterstützung des Thüringer Talsperren- und gewäs- 
 serkundlichen Archivs bei der Aufnahme und Archivie- 
 rung von Unterlagen zur Geschichte der Wasserwirt- 
 schaft sowie bei der Bereitstellung von Findmitteln 
 für den wasserhistorischen Archivteil,
• Einwerbung von Vor- und Nachlassen zur Geschichte 
 der Wasserwirtschaft,
• Anbahnung von Kooperationen mit ähnlich ausge- 
 richteten Vereinen und Institutionen mit dem Ziel  
 einer Netzwerkbildung,
• Organisation von Vorträgen, Führungen und Ausstel- 
 lungen sowie weitere Öffentlichkeitsarbeit zum Bestand  
 des wasserhistorischen Archivteils und zur Geschichte  
 der deutschen Wasserwirtschaft.

Der Förderverein

Archivarbeit des FöV AGWA mit Unterstützung junger Absolventen.
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Um die Einrichtung und Pflege des wasserhistori-
schen Archivteils dauerhaft finanziell abzusichern, 

wurde von Anfang an die Gründung einer ausreichend 
ausgestatteten Stiftung betrieben. Bauassessor Wolfram 
Such, langjähriger Vorsitzender der DWhG und in ihrem  
Namen Gründungsmitglied des FöV AGWA, nahm sich 
dieser für das Archivwesen der deutschen Wasserwirt-
schaft so bedeutsamen Aufgabe an und errichtete die 
Förderstiftung für die Geschichte der Wasserwirtschaft 
und deren deutsches Archiv als selbständige Stiftung 
bürgerlichen Rechts mit Sitz in Sankt Augustin/Nord-
rhein-Westfalen.

Zweck der Stiftung ist die Förderung der wissenschaftli-
chen Bildung und Forschung, Archivierung, Dokumenta-
tion und Information auf dem Gebiet der Geschichte des 
Wasserwesens und der Wasserwirtschaft sowie den 
damit im Zusammenhang stehenden Gebieten. Neben 
weiteren Vorhaben unterstützt die Stiftung insbesondere 
die satzungsgemäßen Ziele der DWhG und des Förder-
vereins AGWA. Spenden und Zustiftungen im Sinne des 
Stiftungszwecks sind jederzeit möglich und willkommen. 
Sprechen Sie uns an, wir erteilen gern Auskunft.

Die Förderstiftung

Ein Großteil der finanzi-
ellen Mittel wird für die 

Anschaffung und Pflege der 
Archivalien verwendet.
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